
Seminar Wissenschaft und Praxis im Dialog 
Finanziert von der Hanns Martin Schleyer-Stiftung 

 
Lichtenwalde, 15.-16. Dezember 2006 

 

Herausforderungen an den weltpolitischen Akteur Deutschland –  
Politik, Wirtschaft, Sicherheit 

 
Programmablauf: 
 
Freitag, 15.12.06 
 
10:00 Uhr Prof. Dr. Stephan Bierling, Universität Regensburg 

Amerika nach der Wahl – Folgen für die transatlantischen 
Beziehungen? 
 
 

13:30 Uhr Dr. Bernhard Kotsch, Bundeskanzleramt Berlin, Außen- und 
sicherheitspolitische Abteilung 

 Deutschland am Vorabend von EU-Ratspräsidentschaft und G 8-
Vorsitz 

 
 
15:15 Uhr Dr. Ernst-Jörg von Studnitz, Botschafter a.D., Vorstandsvorsitzender 

Deutsch-Russisches Forum 
Mit welchem Russland muss Deutschland rechnen? 

 
 
19:00 Uhr Dr. Hans-Christian Ueberschaer, Botschafter a.D.  
 Zwischen Revolution und Realpolitik: Chinas Weg in die Moderne 
 
 
Samstag, 16.12.06 
 
9:00 Uhr Dr. Dietrich von Kyaw, Botschafter a.D. 
 Multilaterale Diplomatie am Beispiel der Vereinten Nationen und 

der Europäischen Union  
 
 
11.15 Uhr Dr. Reinhard Meier-Walser, Hanns-Seidel-Stiftung, Leiter Akademie für 

Politik und Zeitgeschehen (angefragt) 
 Deutsche Sicherheitspolitik: Strategische Rahmenbedingungen, 

internationale Einbettung, Ziele und Operationalisierung 
 
Ende der Veranstaltung ca. gegen 13:30 Uhr 
 
Die einzelnen Zeiteinheiten sind nicht als unabänderlich zu verstehen. Die 
Vortragstitel geben das Themenspektrum an, das angesprochen wird. Das Seminar 
gewinnt seinen außergewöhnlichen Reiz durch den intensiven Austausch der 
Teilnehmer mit den Referenten aus der Praxis. Es sollte daher selbstverständlich 
sein, dass sich die Teilnahme auf die gesamte Dauer des Seminars erstreckt. Bitte 
arbeiten Sie sich in die Thematik ein, damit das Gespräch ergiebig wird.  


